
ANTRAG an den Landeskongress 2025 der DPolG Hamburg 
 
 
 
          Antrag Nr. 30 
 
 
 
 
Antragsteller:  Fachbereich Verwaltung 
 
 
 
Betreff:  Zuschuss und ergonomische Ausstattung für Homeoffice und 

mobile Arbeit 
 
 
 
 
 
Der Landeskongress möge beschließen: 
 
Der Landesvorstand wird beauftragt, gegenüber dem Senat und der Innenbehörde 
darauf hinzuwirken, dass alle Beschäftigten und Beamten die regelmäßig im 
Homeoffice oder in mobiler Arbeit tätig sind, einen finanziellen Zuschuss zu 
entstehenden Nebenkosten (z. B. Strom, Internet, Heizung) erhalten und Anspruch auf 
eine ergonomische Grundausstattung für den häuslichen Arbeitsplatz haben. Hierzu 
gehören insbesondere ein höhenverstellbarer Schreibtisch, ein ergonomischer 
Bürostuhl und ein geeigneter Bildschirm. 
 
 
 
Begründung: 
 
Durch die Ausweitung mobiler Arbeit werden Arbeitsplätze zunehmend in den privaten 
Bereich verlagert. Beschäftigte und Beamte tragen damit anteilig Betriebskosten, die 
zuvor vollständig vom Arbeitgeber getragen wurden. In der Privatwirtschaft ist eine 
anteilige Kostenübernahme oder Ausstattungspauschale inzwischen gängige Praxis. 
Eine vergleichbare Regelung im öffentlichen Dienst würde die Gleichbehandlung 
sicherstellen, die Gesundheit fördern und die Attraktivität der Polizei Hamburg als 
Arbeitgeber erhöhen. 
 
 
 
 
 
Beschluss: 
 
 

 □ angenommen                                □ abgelehnt                           □ Arbeitsmaterial 

 


